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Sehr geehrte Schülerinnen und Schüler, 

 

die Sommerferien sind vorüber und ich hoffe, es ist Ihnen und euch gelungen, etwas Abstand zu 

gewinnen und sich ein wenig von einem sehr besonderen Schuljahr 2019/2020 erholen zu können.  

 

In den Schulen sind die Vorbereitungen für das neue Schuljahr bereits lange abgeschlosse, 

Absprachen sind erfolgt und die Schulen sind auf ein weiteres besonderes Schuljahr vorbereitet. 

Wie geplant sind wir mit dem Szenario A – dem eingeschränkten Regelbetrieb gestartet. Das 

bedeutet, der Unterricht findet im Klassen- bzw. Kursverband statt. Die Lehrkräfte informieren 

darüber im Einzelnen und natürlich auch im Hinblick auf die Umsetzung in der jeweiligen Schule. 

Wir haben den Schulen umfangreiche Hinweise, Hilfestellungen und Leitfäden für den Schulstart 

an die Hand gegeben. Wer sich gern selbst informieren möchte, der kann dies auf der Internetseite 

des Kultusministeriums tun (Artikel: Schule in Corona-Zeiten: So will Niedersachsen im neuen 

Schuljahr wieder starten). Jeder kann unterstützen und mithelfen, dass eine Verbreitung des Virus 

eingeschränkt wird, indem gründlich die Hände gewaschen werden, man so viel Abstand wie 

möglich hält und regelmäßig und intensiv die Räume lüftet.  

 

Zu Beginn des neuen Schuljahres wird es aber erstmal darauf ankommen, Ihnen und euch die 

Möglichkeit zu geben, anzukommen und gemeinsam mit Ihren und euren Lehrkräften die 

individuellen Erfahrungen aus dem zweiten Halbjahr des vergangenen Schuljahres zu reflektieren. 

Hierfür wird es genügend Zeit und Freiraum geben. Die Lehrkräfte sind gebeten worden, sich 

zunächst einen Überblick über den Lernstand zu verschaffen. Hier findet aber keine Bewertung 

statt, sondern es gilt, sich mit Ihnen und euch darüber auszutauschen, wo er / sie steht, wo 

weitergearbeitet werden kann bzw. welche Absprachen und Regelungen für den Fall, dass die 

Szenarien B oder C Anwendung (geteilte Lerngruppen oder vollständige Schließung) finden 

müssen, erforderlich sind.  

 

Mit Nachdruck und mit hohem Tempo arbeiten wir an dem wichtigen Thema Distanzlernen. Dabei 

wissen wir, dass noch nicht alles optimal ist. Aber wir sind auf einem guten Weg: So wird die 

Niedersächsische Bildungscloud umgehend mit weiteren Lernapps, mit Lernsoftware und mit 



Diagnostik-Tools ergänzt, die auch für das häusliche Lernen geeignet sind; die Schulen erhalten 

etwa 500 Mio. zur Umsetzung der Digitalisierung; viele Schülerinnen und Schüler sind bereits mit 

einem Tablet ausgestattet worden, und Lehrkräfte werden in nächster Zeit Tablets erhalten.  

 

Ein weiterer Punkt, der mir sehr am Herzen liegt, ist die duale Ausbildung. Noch immer gibt es gute 

Chancen, für das laufende Jahr einen Ausbildungsvertrag mit einem Betrieb abzuschließen. Sollte 

dies für Sie oder für Freundinnen und Freunde noch in Frage kommen, so unterstützen die 

Berufsberatungen der Agenturen für Arbeit und der Kammern (z. B. der Handwerkskammern, 

Industrie- und Handelskammern) gerne. 

 

Es sei noch ein Hinweis zur Diskussion um das Tragen von MNS-Bedeckung im Unterricht 

gegeben: Ich möchte sehr deutlich betonen, dass wir dies derzeit nicht in Erwägung ziehen. Mit den 

von uns ergriffenen Maßnahmen haben wir umfangreiche Vorsorge getroffen, eine Verpflichtung 

zur MNS-Bedeckung im Unterricht ist daher nicht erforderlich. Wir werden die Entwicklung im Blick 

behalten, denn der Schutz unserer Schülerinnen und Schüler steht für uns an erster Stelle.  

Ich möchte Sie und euch ermutigen, sich mit den Sorgen, Nöten und offenen Fragen gern an uns 

direkt oder auch an den Landesschülerrat zu wenden. Haben Sie / habt Vertrauen in die Arbeit der 

Schule und in die Arbeit der Lehrkräfte. Die Schulen haben bewiesen, dass sie einen wirklich guten 

Job gemacht haben. Niemand braucht besorgt zu sein oder gar Angst zu haben, dass dieses 

Schuljahr zu Nachteilen für den weiteren Lebensweg führen wird – keine / keiner soll einen Nachteil 

aufgrund der besonderen Situation haben.  

 

Abschließend möchte ich noch anmerken, dass es uns ein Anliegen ist, Sie und euch in 

regelmäßigen Abständen über die aktuelle Situation zu informieren.  

 

Ich wünsche Ihnen und euch einen guten und erfolgreichen Start in das neue Schuljahr.  

 

Mit freundlichen Grüßen 

 

 

 

 

 


